
 

 

Lufthansa Group bezieht in ihren Heimatmärkten 

jetzt zu 100 Prozent Grünstrom  

− Maßnahme leistet Beitrag zur Förderung erneuerbarer Energien 

Seit Jahresbeginn bezieht die Lufthansa Group in Deutschland, Österreich, der 
Schweiz und Belgien ausschließlich Grünstrom. Lufthansa erwarb hierzu 
Grünstromzertifikate, die eine Ökostrom-Produktion aus Neuanlagen garantieren, 
und leistet so einen Beitrag zum Ausbau erneuerbarer Energien.  
 
Als weitere Maßnahme stellt der Konzern in seinen Heimatmärkten bis 2030 auf 
CO2-neutrale Mobilität am Boden um. Unter anderem investiert das Unternehmen 
in den Ausbau der Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge und unterstützt damit 
seine Mitarbeiter bei der umweltfreundlichen Anreise zum Arbeitsplatz. Führungs-
kräfte, die ein reines Elektrofahrzeug leasen, erhalten eine erhöhte Mobilitätszu-
lage. 
 
 
Auch bei der Planung, Sanierung und beim Bau von Gebäuden setzt die Lufthansa 
Group auf Energieeffizienz und Ressourcenschonung. Ein Leuchtturm im Niedrig-
energiekonzept ist das Lufthansa Aviation Center am Flughafen Frankfurt: Bereits 
2009 war es eines der ersten „Low Energy“-Gebäude in Deutschland und darf 
seitdem die Auszeichnung „Green Building“ tragen.   
 
Fokus der Umweltstrategie der Lufthansa Group bleibt die nachhaltige Steigerung 
der ökologischen Effizienz im Flugbetrieb, insbesondere durch Milliardeninvestitio-
nen in moderne und emissionsarme Flugzeuge.    
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